
 

 

DATENSCHUTZINFORMATIONEN FÜR KUNDEN, ANDERE 
VERTRAGSPARTNER UND INTERESSENTEN 

Gemäß den Vorgaben der Art. 13 und 14 der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) möchten 
wir Sie hiermit über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch die MIPA SE („MIPA“) und Ihre 
Rechte aus dem Datenschutzrecht informieren. Welche Daten wir von Ihnen verarbeiten und in welcher Weise 
wir sie nutzen, hängt maßgeblich von der angefragten bzw. vereinbarten Leistung ab.  

1. VERANTWORTLICHE STELLE FÜR DIE DATENVERARBEITUNGSVORGÄNGE 

Die MIPA SE ist Verantwortlicher im Sinne der EU-Datenschutzgrundverordnung („DSGVO“) für die 
Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten. Sie erreichen uns unter: 

MIPA SE 
Am Oberen Moos 1 
84051 Essenbach 
Tel. 08703 922-0 
mipa@mipa-paints.com 

Unseren Datenschutzbeauftragten Herrn Alexander Bugl erreichen Sie unter: 

Bugl & Kollegen Gesellschaft für Datenschutz und Informationssicherheit mbH 
Sedanstraße 7  
93055 Regensburg 
kontakt@buglundkollegen.de 

2. BEGRIFFE 

Die Datenschutz-Grundverordnung definiert bestimmte Begriffe, die wir in dieser Information verwenden. Die 
Begriffe sollen hier kurz erläutert werden: 

Personenbezogene Daten sind alle Informationen, die auf Sie persönlich beziehbar sind. Es sind also Daten, 
die Sie identifizieren bzw. identifizierbar machen, z.B. Name und Vorname, Adresse, E-Mail-Adresse, 
Telefonnummer, Geburtsdatum. 

Eine betroffene Person (oder Betroffener) ist jede identifizierte oder identifizierbare natürliche Person, deren 
personenbezogene Daten durch den Verantwortlichen – also durch uns – verarbeitet werden. 

Verarbeitung bezeichnet jede Art von Umgang mit personenbezogenen Daten, z.B. das Erheben, Abfragen, 
Speichern, Ändern oder Löschen. 

Bei der Pseudonymisierung werden beispielsweise der Name oder andere Merkmale zur Identifizierung der 
Person durch einen Schlüssel ersetzt. Die Zuordnung von Daten zu einer Person ist ohne diesen Schlüssel nicht 
oder nur schwer möglich. 



 

 

3. ZWECKE DER VERARBEITUNG UND RECHTSGRUNDLAGE 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten nur zu bestimmten Zwecken und nur dann, wenn es eine 
anwendbare Rechtsgrundlage erlaubt. Die nachfolgend aufgeführten Beispiele sind keineswegs vollständig, 
sondern sollen unsere Verarbeitungen für Sie transparenter machen. 

 Verarbeitung für die Erfüllung von Verträgen, die mit der MIPA geschlossen werden (Art. 6 Abs. 
1 Buchst. b DSGVO) 
Zur Anbahnung bzw. Durchführung Ihres Vertrages mit der MIPA benötigen wir unter Umständen 
bestimmte personenbezogene Daten, wie z.B. Name und Adresse. Nur so können wir Ihnen unsere 
Informationen, Unterlagen, Produkte oder Dienstleistungen zur Verfügung stellen. 

Bitte beachten Sie, dass wenn Sie über allgemeine E-Mailadressen wie beispielsweise info@mipa-
paints.com, einkauf@mipa-paints.com, vertrieb@mipa-paints.com etc. mit uns Kontakt aufnehmen, 
diese Postfächer von mehreren Ansprechpartner betreut werden können. 

 Verarbeitung zur Wahrung berechtigter Interessen (Art. 6 Abs. 1 Buchst. f DSGVO) 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten aus öffentlich zugänglichen Quellen, wie beispielsweise das 
Internet oder auch Anzeigen oder Artikel in Fachzeitschriften. Dabei verarbeiten wir die folgenden 
personenbezogenen Daten: 

- Name, Vorname, Firma 
- Anschrift 
- E-Mail-Adresse 
- Telefonnummer 

Wir nutzen diese gewonnenen Daten für die Kontaktaufnahme und die Information über für Sie 
möglicherweise interessante Produkte, Leistungen oder Veranstaltungen.  

Außerdem kann es erforderlich werden, Ihre Daten über die Vertragserfüllung hinaus zu verarbeiten, 
beispielsweise zur Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und zur Verteidigung bei rechtlichen 
Streitigkeiten oder zur Verhinderung oder Aufklärung von Straftaten. 

Bei Bedarf verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten zur Konsultation von Auskunfteien, um Ihre 
Bonität zu überprüfen. 

Die MIPA ist stets bestrebt ihre Geschäftssteuerung, Produkte und Dienstleistungen zu optimieren und 
weiterzuentwickeln. Daher kann es vorkommen, dass wir Ihre Daten für diese Zwecke verarbeiten. 
Soweit möglich, erfolgt dies mit pseudonymisierten Daten. 

Im Rahmen beispielsweise von Veranstaltungen, Seminaren oder Messen, die von der MIPA organisiert 
werden oder an denen die MIPA teilnimmt, können Bildaufnahmen von Teilnehmern angefertigt 
werden. Diese Aufnahmen werden von uns für Marketingzwecke verwendet, wie z.B. die 
Veröffentlichung in der Mitarbeiterzeitschrift oder unserem Webauftritt. Sie werden im Vorfeld über die 
geplanten Aufnahmen informiert und können dem widersprechen. 

  



 

 

 Verarbeitung aufgrund einer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 Buchst. a DSGVO) 
Bestimmte personenbezogene Daten werden wir nur aufgrund Ihrer zuvor erteilten freiwilligen 
Einwilligung verarbeiten, z.B. Ihre E-Mail-Adresse für einen personalisierten Newsletter oder die 
Zusendung von Informationsmaterial. Sie haben das Recht, Ihre Einwilligung jederzeit mit Wirkung für 
die Zukunft zu widerrufen. 

 Verarbeitung zur Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen (Art. 6 Abs. 1 Buchst. c DSGVO) 
Die MIPA unterliegt verschiedenen gesetzlichen Vorgaben. Um diese Vorgaben erfüllen zu können, 
müssen wir bestimmte personenbezogene Daten verarbeiten. 

So kann es beispielsweise erforderlich sein, dass wir zur Durchführung Ihres Vertrages mit uns einen 
Abgleich mit Embargolisten und Antiterrorismuslisten veranlassen müssen. Hierfür müssen bestimmte 
personenbezogene Daten abgeglichen und bei Bedarf an die zuständige Behörde übermittelt werden. 

Unabhängig davon behalten wir uns vor, Ihre E-Mailadresse, die wir im Rahmen einer Vertragsbeziehung mit 
Ihnen erhalten haben, im Sinne von § 7 Abs. 3 UWG für Direktwerbung zu nutzen. Beispielsweise um Sie über 
für Sie möglicherweise interessante Angebote, Produkte und Produktneuheiten, Veranstaltungen und Leistungen 
zu informieren. Selbstverständlich können Sie dem Empfang solcher E-Mails jederzeit widersprechen. 

4. SPEICHERDAUER 

Die MIPA speichert Ihre personenbezogenen Daten solange dies für die Erfüllung unserer vertraglichen oder 
gesetzlichen Verpflichtungen erforderlich ist. Auch ohne eine besondere Aufforderung durch Betroffene 
kommen wir unseren Verpflichtungen zum Löschen personenbezogener Daten nach. So ist beispielsweise eine 
Löschung personenbezogener Daten erforderlich, sobald der Zweck für die Verarbeitung entfällt (Art. 17 
DSGVO). 

Allerdings gibt es Ausnahmen, nach denen wir gesetzlich dazu verpflichtet sind, die personenbezogenen Daten 
weiterhin zu speichern. Dies sind beispielsweise gesetzliche Aufbewahrungspflichten. Mit Ablauf dieser 
Aufbewahrungspflichten werden wir diese Daten unverzüglich löschen, ohne dass Sie uns dazu auffordern 
müssen.  

Außerdem kann eine längere Speicherdauer erforderlich werden, wenn die Daten beispielsweise zur 
Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und zur Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten oder zur 
Verhinderung oder Aufklärung von Straftaten benötigt werden. 

5. AUTOMATISIERTE ENTSCHEIDUNGSFINDUNG („PROFILING“) 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten bei der MIPA unterliegt keiner automatisierten 
Entscheidungsfindung oder einem Profiling. 

  



 

 

6. WEITERGABE PERSONENBEZOGENER DATEN 

Eine Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten an Empfänger außerhalb der MIPA erfolgt, wenn gesetzliche 
Bestimmungen dies verlangen, die Weitergabe zur Erfüllung des Vertrags erforderlich ist oder Sie der 
Weitergabe zugestimmt haben. So arbeiten wir beispielweise mit Paketzustellern und Speditionen zusammen, 
um Ihre bestellte Ware an Sie zu versenden. Um Ihre Anreise und Übernachtung für Sie organisieren zu können, 
übermitteln wir Ihren Namen beispielsweise an Fluggesellschaften und Hotels. 

Ebenso nehmen wir Leistungen externer Dienstleister in Anspruch, z.B. für den Versand von Newslettern, den 
IT-Support oder das Abhalten von Videokonferenzen. Externe Dienstleister, die in unserem Auftrag 
personenbezogene Daten verarbeiten, geben hinreichend Garantien dafür, dass für die Verarbeitung geeignete 
technische und organisatorische Maßnahmen zur Einhaltung der DSGVO ergriffen werden. Sie sind gem. Art. 
28 DSGVO zur Vertraulichkeit verpflichtet. 

Ihre personenbezogenen Daten können z.B. an folgende Empfänger übermittelt werden: 

- Logistik- und Versandunternehmen 
- Zollbehörden 
- Auskunfteien 
- Rechtsanwälte, Steuerberater, Wirtschaftsprüfer 
- Versicherungsunternehmen 
- Banken und Kreditinstitute 
- Öffentliche Stellen und Institutionen, wie z.B. Finanzamt, Polizei 
- Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) 
- Beherbergungsbetriebe, wie z.B. Hotels, Pensionen 
- Personenbeförderungsunternehmen, wie z.B. Taxi, Bahn, Flugzeug 
- Betreiber von webbasierten Videokonferenzlösungen 

Darüber hinaus kann die MIPA ihre verbundenen Unternehmen (als Erfüllungsgehilfen) mit der Lieferung bzw. 
Bereitstellung von Waren und Dienstleistungen für ihre Kunden beauftragen (z.B. für die Produktion spezieller 
Produkte oder die Direktlieferung unserer Produkte). 

7. ÜBERMITTLUNG IN EIN DRITTLAND 

Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an Empfänger in sogenannte Drittländer, also Staaten 
außerhalb der Europäischen Union, findet nicht statt. 

8. IHRE RECHTE ALS BETROFFENER 

Betroffene können Interessenten, Kunden oder Lieferanten bzw. deren Mitarbeiter sein.  

Sie haben als Betroffener gegenüber der MIPA folgende Rechte hinsichtlich Ihrer personenbezogenen Daten, 
die bei uns verarbeitet werden. 

 Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO): Sie können von uns eine Bestätigung darüber verlangen, ob 
wir personenbezogene Daten von Ihnen verarbeiten. Ist dies der Fall, haben Sie ein Recht auf Auskunft 
über bestimme Informationen. 



 

 

 Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO): Sie haben ein Recht, Ihre personenbezogenen Daten, die 
bei uns verarbeitet werden, berichtigen oder vervollständigen zu lassen.  

 Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO): Sie haben das Recht, von uns zu verlangen, dass Sie 
betreffende personenbezogene Daten unverzüglich gelöscht werden. Wir sind grundsätzlich zur 
Löschung verpflichtet. Es gibt jedoch personenbezogene Daten, die von dieser Pflicht zur Löschung 
ausgenommen sind. Bei denen sind wir sogar durch andere Gesetze dazu verpflichtet, die Daten 
weiterhin zu speichern.  

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO): Sie können von uns die 
Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen, soweit bestimmte 
Voraussetzungen erfüllt sind.  

 Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO): Sie haben das Recht, Daten, die uns von Ihnen 
bereitgestellt wurden, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten. 

 Recht auf Widerspruch (Art. 21 DSGVO): Sie haben das Recht, in bestimmten Fällen der 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns zu widersprechen. Wenn Sie Widerspruch 
einlegen, werden wir prüfen, ob unsererseits zwingende berechtigte Gründe für die Verarbeitung 
vorliegen, die Ihren Interessen, Rechten und Freiheiten überwiegen oder die Verarbeitung der 
Geldendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen dienen.  

9. VERPFLICHTUNG ZUR BEREITSTELLUNG PERSONENBEZOGENER DATEN 

Sie sind verpflichtet, uns bestimmte personenbezogenen Daten bereitzustellen. Ohne diese Daten sind wir nicht 
in der Lage, einen Vertrag mit Ihnen zu schließen, diesen auszuführen oder zu beenden. Darüber hinaus können 
wir zu der Erhebung der Daten gesetzlich verpflichtet sein. 

10. BESCHWERDERECHT BEI DER AUFSICHTSBEHÖRDE 

Sie haben das Recht, sich bei der Datenschutz-Aufsichtsbehörde über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten durch uns zu beschweren. Die für uns zuständige Aufsichtsbehörde ist das 
Bayerische Landesamt für Datenschutzaufsicht, Promenade 18, 91522 Ansbach, Telefon 0981 1800930, Fax 
0981 180093800,  poststelle@lda.bayern.de  

 
 
Stand: September 2020 

 


